
09. September 2024

Braubach ernennt neuen Beigeordneten:
Marius Risch übernimmt Verantwortung

Braubach hat nun drei Beigeordnete gewählt, um
Stadtbürgermeister Goß zu entlasten. Marius Risch

unterstützt die Neustrukturierung.

In Braubach gibt es nun einen bemerkenswerten Wandel in der
städtischen Verwaltung. Rahmen dieser Umstrukturierung wurde
die Zahl der Beigeordneten auf drei erhöht. Dies geschah nach
einer Abstimmung, die nicht ohne Kontroversen vonstatten ging,
da die FBL-Fraktion ihren Widerstand gegen die Entscheidung
lautstark kundtat. Letztendlich fiel das Ergebnis jedoch mit zehn
zu sieben Stimmen zugunsten der neuen Besetzung. Diese
Veränderung hat das Ziel, Stadtbürgermeister Günter Goß
entlasten und seine Arbeit zu unterstützen.

Bei der jüngsten Sitzung wurde die Wahl von Marius Risch (CDU)
zum dritten Beigeordneten offiziell bekannt gegeben. Risch, ein
33-jähriger Berufssoldat und Referent im Kommando Cyber-
Informationsraum, bringt mit seinem Hintergrund in Luft- und
Raumfahrttechnik interessante Erfahrungen mit in die
Stadtverwaltung. Er ist der einzige Kandidat, der für das neu
geschaffene Amt vorgeschlagen wurde.

Neben dem Bürgermeister entlasten

Mit der Einführung von drei Beigeordneten soll die Last der
Aufgaben, die bisher auf den Schultern des Stadtbürgermeisters
lagen, auf mehrere Schultern verteilt werden. Durch die
Zuweisung eigener Geschäftsbereiche an jeden Beigeordneten
wird ein klar strukturierter Fokus geschaffen. Im Rahmen dieser



neuen Amtsverteilung bleibt abzuwarten, wie sich dies auf die
Entscheidungsfindung und Effizienz innerhalb der Verwaltung
auswirken wird.

So wird erwartet, dass die verschiedenen Geschäftsbereiche, die
jedem der Beigeordneten zugeordnet sind, zu einer klareren
Aufgabenverteilung führen. Dies könnte nicht nur die
Organisation verbessern, sondern auch zu schnelleren
Entscheidungen in Bezug auf städtische Projekte führen. Die
genauen Aufgabengebiete wurden zwar noch nicht detailliert
bekannt gegeben, die Verantwortlichkeiten dürften jedoch
erheblichen Einfluss auf den Ablauf der Verwaltung haben.

Zusätzlich zur Wahl von Marius Risch wurde auch Claudia
Dommershausen zur stellvertretenden Ortsvorsteherin von
Hinterwald gewählt. Diese Entscheidungen stellen einen Schritt
dar, die Verwaltung in Braubach modern und handlungsfähig zu
gestalten. In der heutigen Zeit, in der Effizienz und Schnelligkeit
in Verwaltungsprozessen immer wichtiger werden, ist diese
Umstrukturierung ein Versuch, den Anforderungen der Bürger
gerecht zu werden.

Die Wahl und die damit verbundenen Veränderungen in der
Verwaltung sind in Braubach eine wichtige Nachrichtenmeldung.
Die Bürgerinnen und Bürger dürfen gespannt sein, wie sich diese
neuen Strukturen auf die Stadtentwicklung auswirken werden.
Die Verantwortlichen äußern die Hoffnung, dass mit dieser
Maßnahme eine neue Ära der Zusammenarbeit und positiven
Veränderungen eingeleitet wird, die allen Braubachern
zugutekommen wird.

Die Abstimmung war ein bedeutender Schritt, um die politischen
Strukturen in der Stadt weiterzuentwickeln und dem
Stadtbürgermeister eine notwendige Entlastung zu verschaffen.
Die kommenden Wochen und Monate werden zeigen, wie sich
die neuen Beigeordneten in ihren Positionen einfinden und
welchen Einfluss sie auf die Geschicke Braubachs haben werden.
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